
 

 
Satzung zur Änderung  

der Hundesteuersatzung der Stadt Münster   
 

Aufgrund der §§ 7, 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496) und der §§ 1, 2 und 3 
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NW) vom 
21.10.1969 (GV. NW. S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 8 des Gesetzes vom 
8. September 2015 (GV. NRW. S. 666), hat der Rat der Stadt Münster in seiner Sitzung 
am 17.02.2016 folgende Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt Münster beschlos-
sen: 

 

§ 1 
 
Paragraph 3 Abs. 1 der Hundesteuersatzung der Stadt Münster vom 14.12.2000 (Amts-
blatt der Stadt Münster 2000 s. 152) in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 
10.12.2004 (Amtsblatt der Stadt Münster 2004 S. 317) und der 2. Änderungssatzung vom 
10.12.2010 (Amtsblatt der Stadt Münster 2010 S. 199) erhält folgende Fassung: 
 
(1) Ab dem 01.03.2016 beträgt die Steuer jährlich, wenn 
 
a) nur ein Hund gehalten wird      120,00 € 
 
b) zwei Hunde gehalten werden, je Hund    132,00 € 
 
c) drei oder mehr Hunde gehalten werden, je Hund   144,00 € 
 
d) ein gefährlicher Hund gehalten wird  
oder mehr gefährliche Hunde gehalten werden, je Hund   600,00 €. 
 

 
§ 2 

 
Paragraph 4 Abs. 2 Satz 1 der Hundesteuersatzung der Stadt Münster vom 14.12.2000 
(Amtsblatt der Stadt Münster 2000 s. 152) in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 
10.12.2004 (Amtsblatt der Stadt Münster 2004 S. 317) und der 2. Änderungssatzung vom 
10.12.2010 (Amtsblatt der Stadt Münster 2010 S. 199) erhält folgende Fassung: 
 
(2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides für 
die zurückliegende Zeit und sodann halbjährlich am 01.04. und 01.10. mit der Hälfte des 
Jahresbetrages fällig.  
 
 

§ 3 
 
Diese Änderungssatzung der Hundesteuersatzung der Stadt Münster tritt am 01.03.2016 
in Kraft. 
 


